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Wichtige Informationen zur Betreuung von Abschlussarbeiten im Arbeitsbereich 
Geistigbehindertenpädagogik 

Grundsätzliches zur Betreuung von Abschlussarbeiten: 

Der Arbeitsbereich Geistigbehindertenpädagogik setzt sich aus zwei Lehrstühlen zusammen. 

• Lehrstuhl Pädagogik und Rehabilitation bei Menschen mit geistiger und schwerer Behinderung 
(Prof. Dr. Tobias Bernasconi). 

• Lehrstuhl Pädagogik und Didaktik bei Menschen mit geistiger Behinderung (Prof. Dr. Kerstin 
Ziemen). 

Studierende, die ihre Bachelor- oder Masterarbeit im Lehramtsstudiengang zum 
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung oder im Master-Studiengang 
Rehabilitationswissenschaften (Schwerpunkt: Komplexe Behinderung) schreiben möchten, sollten 
folgende Informationen berücksichtigen: 

• Wollen Sie sich über Themenfelder der Mitarbeitenden des Arbeitsbereich 
Geistigbehindertenpädagogik informieren, schauen Sie sich das Dokument "Organisatorisches 
und Informationen zu Themenschwerpunkten der Mitarbeitenden des Arbeitsbereichs" unter 
der Rubrik "Abschlussarbeiten" an. Darüber hinaus können Sie sich auf den Seiten der 
Mitarbeitenden über Themenschwerpunkte informieren. Ebenso Willkommen sind Ihre 
eigenen Themenstellungen. 

• Zwischen der internen Anmeldung am Arbeitsbereich und Einreichung der fertigen Bachelor- 
bzw. Masterarbeit beim Prüfungsamt sind ca. 8 Monate bei Bachelorarbeiten und ca. 11 
Monate bei Masterarbeiten vorgesehen. 

• Die interne Anmeldung am Arbeitsbereich zu Bachelor- und Masterarbeiten erfolgt anhand 
eines Formblattes (s. Seite 4). 

• Bitte beachten Sie, dass die interne Anmeldung am Arbeitsbereich die regelgerechte 
Anmeldung beim zuständigen Prüfungsamt nicht ersetzt. 

• Bitte beachten Sie die Fristen zur Einreichung des Formblattes. Senden Sie das ausgefüllte 
Formblatt und das einseitige Exposé (bei Bachelorarbeiten) zusammengefasst zu einer pdf- 
Datei an Frau Nele Borgmann (nborgma1@uni-koeln.de ). Das Exposé enthält erste 
Überlegungen zur inhaltlichen und methodischen Ausgestaltung Ihrer Abschlussarbeit. 

• Bitte beachten Sie die Fristen zur Einreichung des Formblattes. Senden Sie das Formblatt und 
das einseitige Exposé (bei Bachelorarbeiten) an Frau Nele Borgmann (nborgma1@uni- 
koeln.de). Das Exposé enthält erste Überlegungen zur inhaltlichen und methodischen 
Ausgestaltung Ihrer Abschlussarbeit. 

• Bitte geben Sie wenn möglich einen Erst- und Zweitbetreuer*innenwunsch an. Informationen 
zu Masterarbeiten finden Sie auf der nächsten Seite. Hier ist das Schreiben eines Exposés nicht 
notwendig. Senden Sie das ausgefüllte Formblatt an Frau Nele Borgmann (nborgma1@uni- 
koeln.de ). 

• Die Antwort der Dozierenden auf Ihre Anfrage gilt als interne Anmeldung am Arbeitsbereich. 
Im nachfolgenden Semester beginnt die Betreuung bzw. Beratung in Sprechstunden oder in 
dafür vorgesehen Kolloquien. Im Beratungsgespräch wird Ihnen der/die Zweitbetreuer*in Ihrer 
Arbeit bekannt gegeben. Der/die Betreuer*in ist i.d.R. auch Erstgutachter*in Ihrer Arbeit. 

• Sollten die Anfragen zur Betreuung von Abschlussarbeiten die Kapazitäten des Arbeitsbereichs 
übersteigen, werden wir Sie zeitnah informieren. 
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1. Bachelorarbeiten

• Einreichen der BA-Arbeit beim Prüfungsamt im Sommerssemester: interne Anmeldung im 
Arbeitsbereich bis zum 15. November des vorausgehenden Wintersemesters.

• Einreichen der BA-Arbeit beim Prüfungsamt im Wintersemester: interne Anmeldung bis zum
15.Mai des vorausgehenden Sommersemesters.

• Die interne Anmeldung am Arbeitsbereich erfolgt anhand des Formblattes und eines Exposés 
(Hinweise hierzu auf dem Formblatt).

2. Masterarbeiten im Lehramtsstudiengang:

• Um den Vorbereitungsdienst für die Zweite Staatsprüfung in NRW am 1. November antreten
zu können, ist es notwendig, dass Sie Ihre Masterarbeit spätestens am 15. Juni beim
Prüfungsamt einreichen. Die interne Anmeldung erfolgt bis zum 30. Juni des vorausgehenden
Sommersemesters.

• Um den Vorbereitungsdienst für die Zweite Staatsprüfung in NRW am 1. Mai antreten zu
können, ist es notwendig, dass Sie Ihre Masterarbeit spätestens am 15. Dezember beim
Prüfungsamt einreichen. Die interne Anmeldung erfolgt bis zum 31. Januar des
vorausgehenden Wintersemesters.

• Wenn die Thematik der Arbeit interdisziplinär oder fächerübergreifend angelegt ist, bemühen
Sie sich rechtzeitig um eine*n Zweitgutachter*in aus dem anderen Fach.

• Die interne Anmeldung erfolgt anhand des Formblattes und der Angabe einer
Masterthesis/Fragestellung. Das Schreiben eines Exposés ist nicht notwendig.

3. Masterarbeiten im Rehabilitationsstudiengang (Schwerpunkt Komplexe Behinderung):

• Fristen: Letzte Veranstaltungswoche im Wintersemester/ KOB FPM-Seminar (Verfassen der
Masterarbeit im Studienschwerpunkt Komplexe Behinderung)

• In dem Studienschwerpunkt, in dem das Forschungspraktikum stattfindet, ist i.d.R. die
Masterarbeit anzufertigen.

• Wenn die Masterarbeit im Studienschwerpunkt ‚Komplexe Behinderung‘ geschrieben wird,
erfolgt die interne Anmeldung in der Regel in der letzten Veranstaltungswoche des Seminars
G-KOB FPM.

• Eine Rückmeldung erfolgt zeitnah unter Berücksichtigung der Prüfer*innenkapazitäten.

Betreuende*r Dozent*in: 

• Bitte geben Sie den/die Dozent*in an, von dem/der Sie gerne betreut werden möchten.
Informieren Sie sich dazu auf den Internetseiten der Dozierenden.

• Geben Sie eine*n weitere*n Dozierende*n an, für den Fall, dass Ihr Erstwunsch bereits
ausgelastet ist.

• Damit sich die Dozierenden einen ersten Eindruck von Ihrer Abschlussarbeit verschaffen
können, reichen Sie gemeinsam mit Ihrer Anmeldung zur Bachelorarbeit ein einseitiges



Prof. Dr. Tobias Bernasoconi / Prof.'in Dr. Kerstin Ziemen 
Arbeitsbereich Didaktik, Pädagogik und Rehabilitation bei Menschen mit geistiger und schwerer 
Behinderung 

 

 

Exposé ein. Das Formblatt und das Exposé reichen Sie bitte als ein gemeinsames PDF- 
Dokument per Mail an Frau Nele Borgmann (nborgma1@uni-koeln.de) ein. 

 

• Inhalt des Exposés (für Bachelorarbeiten): 

• Themenbereich 

• Vorerfahrungen zum Thema (praktisch und /oder theoretisch) 

• Grobe Zielsetzung der geplanten Auseinandersetzung/Forschung 

• Erste Überlegungen zum Vorgehen 
 
 
 

Das entsprechende Formblatt „Anfrage zur Betreuung von Abschlussarbeiten“ finden Sie auf der 
nachfolgenden Seite. 
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Anfrage zur Betreuung von Abschlussarbeiten 
 

Name des Studierenden: Studiengang:  Matrikelnummer: Anschrift und Mailadresse: 

 
Art der Abschlussarbeit: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

o Bachelorarbeit im Lehramt Sonderpädagogische Förderung (Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung) 
o Masterarbeit im Lehramt Sonderpädagogische Förderung (Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung) 
o Masterarbeit im Studiengang Rehabilitationswissenschaft (Schwerpunkt Komplexe Behinderung) 

 
Interner Anmeldungszeitraum: (nicht der Abgabezeitpunkt Ihrer Arbeit) 

1. Bachelorarbeit im Lehramt Sonderpädagogische Förderung (FSP GE) (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

o 15. November 
o 15. Mai 

 

Themenwunsch: (bitte ergänzend ein Exposé einreichen) 

Bitte geben Sie den/die Dozent*in an, von dem/der Sie gerne betreut werden möchten: 
Erstbetreuer*in: Zweitbetreuer*in: 

 

2. Masterarbeit im Lehramt Sonderpädagogische Förderung (FSP GE) (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

o 30. Juni 
o 31. Januar 

 

Themenwunsch/Fragestellung: 

Bitte geben Sie den/die Dozent*in an, von dem/der Sie gerne betreut werden möchten: 
Erstbetreuer*in: Zweitbetreuer*in: 

 

3. Masterarbeit im Studiengang Rehabilitationswissenschaften (Schwerpunkt KOB) (Zutreffendes bitte 
ankreuzen) 

o letzte Veranstaltungswoche im Wintersemester/ KOB FPM-Seminar 
o nach Absprache mit den entsprechenden Dozierenden 

 

Themenwunsch/Fragestellung: 


